
Foto- und Filmaufnahmen
Zwecke der Verarbeitung
Die Tagung Smart Enterprise 2023 zur digitalen Transformation im Mittelstand wird vom 
Forschungsbereich Smart Enterprise Engineering (SEE) veranstaltet. Während der 
Veranstaltung wird fotografiert und gefilmt. Das Foto- und Filmmaterial wird von DFKI zu 
journalistischen und werblichen Zwecken im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit oder zur 
Darstellung von Ereignissen der Unternehmensgeschichte verwendet. Zu diesen Zwecken 
können Foto- und Filmaufnahmen in Printmedien, im Internet oder in sozialen Medien 
veröffentlicht werden. Jede Veröffentlichung beachtet das allgemeine Persönlichkeitsrecht der 
abgebildeten Personen, insbesondere das Recht am eigenen Bild.

Verantwortlicher
Deutsches Forschungszentrum für 
Künstliche Intelligenz GmbH (DFKI)
Trippstadter Str. 122, 67663 Kaiserslautern

Rechtsgrundlage der Verarbeitung
Die Verarbeitung der Foto- und Filmaufnahmen ist zulässig, weil sie zur Wahrung der 
berechtigten Interesse des DFKI (Art. 6(1)(f) EU-DSGVO in Verbindung mit § 23 KunstUrhG) 
erforderlich ist.

Ansprechpartner
DFKI Standort Niedersachsen
Smart Enterprise Engineerung (SEE)
Hamburger Straße 24, 49084 Osnabrück
info@smart-enterprise.de

Berechtigte Interessen
Information der Öffentlichkeit über den Transfer wissenschaftlicher Forschung
Darstellung der Unternehmensstrategie und Markenbildung

Datenschutzbeauftragter
datenschutz@dfki.de

Speicherdauer oder Kriterien für die Festlegung der Dauer
Die Foto- und Filmaufnahmen werden unbefristet gespeichert, um sie für aktualisierte 
Darstellungen von Ereignissen der Unternehmensgeschichte wieder zu verwenden.

Weitere Hinweise zur Gewährleistung einer fairen und transparenten Verarbeitung finden Sie auf der Rückseite.



Empfänger oder Kategorien von Empfängern der Forschungsdaten
Zur Veröffentlichung können die Foto- und Filmaufnahmen an Auftragsverarbeiter für der Herstellung von Printmedien, an Anbieter von 
sozialen Medien, insbesondere Facebook, Instagram, X, Youtube oder LinkedIn, oder an Journalisten übermittelt werden.

Recht auf Auskunft (Art. 15 EU-DSGVO)
Jede betroffene Person hat das Recht, von DFKI eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten 
verarbeitet werden. Ist dies der Fall, so hat sie das grundsätzlich Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 
15 EU-DSGVO im Einzelnen aufgeführten Informationen.

Recht auf Berichtigung und Vervollständigung (Art. 16 EU-DSGVO)
Jede betroffene Person hat das Recht, von DFKI unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. 
die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 EU-DSGVO).

Recht auf Löschung (Art. 17 EU-DSGVO)
Jede betroffene Person hat das Recht, von DFKI zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, 
sofern einer der in Art. 17 EU-DSGVO im Einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft.

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 EU-DSGVO)
Jede betroffene Person hat das Recht, von DFKI die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 EU-DSGVO im 
Einzelnen aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist.

Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 EU-DSGVO)
Jede betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie 
betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen (Art. 21 EU-DSGVO).

Recht auf Beschwerde bei eine Aufsichtsbehörde (Art. 77 EU-DSGVO)
Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf 
Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten 
gegen die EU-DSGVO verstößt (Art. 77 EU-DSGVO). Die betroffene Person kann dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat 
ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen.


